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Celanese Corporation berichtet Ergebnisse für das dritte Quartal 2017 und stellt 

Gesamtjahresergebnisse am oberen Ende der Prognose in Aussicht 

Dallas, 16. Oktober 2017. Die Celanese Corporation (NYSE: CE) hat heute für das dritte Quartal 2017 ein 

verwässertes Ergebnis je Aktie von 1,68 US$ und ein bereinigtes Ergebnis je Aktie von 1,93 US$ berichtet. 

Das sind das zweitbeste verwässerte Ergebnis je Aktie in einem dritten Quartal und das beste bereinigte 

Quartalsergebnis je Aktie in der Geschichte von Celanese. Die Umsatzerlöse stiegen gegenüber dem 

Vorjahr um 18% auf 1,6 Milliarden US$. Möglich wurden die guten Quartalsergebnisse durch die 

disziplinierte Umsetzung der Geschäftsstrategie im Kerngeschäftsfeld Acetyl Chain, neue Projekte im 

Kerngeschäftsfeld Materials Solutions sowie umfassende Produktivitätsgewinne, die den erwarteten 

Gewinnrückgang im Acetat-Geschäft mehr als ausglichen. Das Segment Acetyl Chain steigerte seine 

Rentabilität, indem es dank der Flexibilität seines Geschäftsmodells die Auswirkungen des Hurrikans 

Harvey auf die Produktionsstandorte in Texas erfolgreich meisterte. Das Segment Advanced Engineered 

Materials (AEM) kommerzialisierte regionenübergreifend deutlich mehr Projekte. 

Finanzergebnisse im Überblick 

 

 

  2017  2016 

 

 

Betriebsergebnis     

Advanced Engineered Materials   97   93  

Consumer Specialties   53   68  

Summe Materials Solutions   150   161  

Industrial Specialties   20   25  

Acetyl Intermediates   128   83   

Eliminierungen   —   —  

Summe Acetyl Chain   148   108  

Sonstige Aktivitäten   -46    -23   

Gesamt   252   246  

- DEUTSCHE KURZVERSION - 

Übersetzt auf Basis der englisch-

sprachigen Originalversion vom 

16.10.2017 

Finanzergebnisse im dritten Quartal 

(ungeprüft) 

(in Mio. US$) 
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___________________________ 

(1) Nicht auf US-GAAP basierend 

(2) Das Unternehmen verwendet bei seiner Erläuterung bereinigter Ergebnisse Begriffe wie „Segmentergebnis“ und „Ergebnis 

des Kerngeschäftsfelds“. Diese Nicht-GAAP-Begriffe werden im Dokument „Non-US GAAP Financial Measures and 

Supplemental Information“ definiert und übergeleitet (s. Original-Pressemitteilung in englischer Sprache). 

 
 
 
 

  Finanzergebnisse im dritten Quartal 

  2017  2016 

 

 
Periodenergebnis  228   263 

     

Bereinigtes EBIT (1) (2)     

Advanced Engineered Materials  147   127 

Consumer Specialties  79   98 

Summe Materials Solutions  226   225 

Industrial Specialties  23   25 

Acetyl Intermediates  134   84 

Eliminierungen  —   — 

Summe Acetyl Chain  157   109 

Sonstige Aktivitäten  -38    -15 

Gesamt  345   319 

Beteiligungserträge, sonstige Erträge (Aufwendungen)     

Advanced Engineered Materials   45   33  

Consumer Specialties   26   27  

Summe Materials Solutions   71   60  

     

Operatives EBITDA(1)   423   390  

Verwässertes Ergebnis pro Aktie – aus fortzuführenden Aktivitäten   $ 1,68   $ 1,83  

Verwässertes Ergebnis pro Aktie – gesamt   $ 1,65   $ 1,81  

Bereinigtes Ergebnis pro Aktie(1)   $ 1,93   $ 1,67  

     

Mittelzufluss / (-abfluss) aus Investitionstätigkeit    -68    -54   

Mittelzufluss / (-abfluss) aus Finanzierungstätigkeit   -247    265   

Mittelzufluss / (-abfluss) aus Geschäftstätigkeit   255   304  

Free Cashflow(1)   181   237  

(ungeprüft) 

(in Mio. US$, außer Angaben pro Aktie) 



 

 
Das dritte Quartal 2017 im Überblick 
 
 

•  Erfolgreiche Erweiterung der Produktionskapazitäten bei bedeutenden Anlagen für technische 

Hochleistungskunststoffe des Unternehmens. Im Ergebnis stieg die Produktion bei ausgewählten 

POM-, UHMW-PE-, PPS- und PBT-Anlagen in den USA, Deutschland und China um 10% je Anlage.  

 

•  Ankündigung von Plänen, die Compounding-Kapazität mit weiteren Produktionslinien in den 

USA, Italien und China um rund 100.000 t jährlich zu erhöhen. Der Ausbau wird 2018-2019 

abgeschlossen werden und das Nachfragewachstum in allen Endmärkten abdecken.  

 

•  Kommerzialisierung von 585 neuen Entwicklungsprojekten im Segment Engineered Materials 

(AEM ohne Beteiligungen), mehr denn je in einem Quartal und 67% mehr als im 

Vorjahresquartal. Die angestrebte Zahl der Projektabschlüsse im Jahr 2017 wurde auf über 2.100 

angehoben, das sind 52% mehr als 2016.  

 

•  Erfolgreiche Integration von Nilit Plastics in das SAP-System von Celanese – ein wichtiger 

Meilenstein auf dem Weg zur vollständigen Integration des Geschäfts. 

 

•  Fortschritte bei der zuvor angekündigten Erweiterung der Vinylacetatmonomer-Kapazität der 

Anlage in Clear Lake, Texas, um 150.000 t. Mit einer Kapazität von 450.000 t, die ab Ende 2018 

zur Verfügung stehen soll, wird die Anlage dann die größte VAM-Anlage der westlichen Welt 

sein. 

 

•  Beantragung der Genehmigung des Acetat-Gemeinschaftsunternehmens mit Blackstone bei den 

Aufsichtsbehörden aller sechs Jurisdiktionen und Erhalt der Genehmigung in Mexiko. Die 

Europäische Kommission wird voraussichtlich ihre laufende Prüfung fortsetzen und mit einer 

endgültigen Entscheidung wird im Frühjahr 2018 gerechnet. 

 

Ergebnisse des dritten Quartals 2017 nach Geschäftssegmenten 

Materials Solutions 

Das Kerngeschäftsfeld Materials Solutions steigerte seinen Umsatz im dritten Quartal um 24% gegenüber 

dem Vorjahresquartal auf den Rekordwert von 730 Millionen US$, wobei der Zuwachs im Segment 

Advanced Engineered Materials (AEM) den Rückgang im Segment Consumer Specialties mehr als ausglich. 

AEM erwirtschaftete ein GAAP-Betriebsergebnis von 97 Millionen US$ – ein Rekord für ein drittes Quartal 

– und mit 147 Millionen US$ das höchste Segmentergebnis seiner Geschichte. Bei der 

Projektkommerzialisierung stellte das Segment im Berichtsquartal mit 585 Projekten einen neuen Rekord 

auf, indem es die Projektpipeline vergrößerte und die Erfolgsquote steigerte. Der Mengenabsatz legte im 

dritten Quartal 2017 gegenüber dem Vorjahresquartal zu. Das lag vor allem an den Akquisitionen Nilit und 

SO.F.TER., dem Wachstum in Asien und an neuen Projekten. Wie erwartet, hat die Ergänzung der 

Geschäfte von Nilit und SO.F.TER. sowie höhere indirekte Kosten durch den Hurrikan Harvey die Marge  



 

 

des GAAP-Betriebsergebnisses und die Segmentergebnismarge gegenüber dem Vorjahresquartal 

geschmälert. Beide Akquisitionen trugen im Berichtsquartal positiv zum Segmentergebnis bei. Ihre Margen 

dürften in den nächsten Jahren aufgrund von Synergieeffekten steigen.  

Der Absatz und die Verkaufspreise von Acetat-Produkten lagen im dritten Quartal unter dem 

Vorjahresniveau, da die Kapazitätsauslastung in der Branche sank und die Produktivitätssteigerungen 

neutralisiert wurden. Gegenüber dem Vorquartal waren die Ergebnisse kaum verändert.  

Das Beteiligungsergebnis des Kerngeschäftsfeld Materials Solutions stieg gegenüber dem Vorjahresquartal 

um 18% auf 71 Millionen US$. Das lag in erster Linie an der Beteiligung Ibn Sina, die, anders als im 

Vorjahresquartal, im dritten Quartal 2017 keine Wartungsarbeiten durchführte.  

Acetyl Chain 

Das GAAP-Betriebsergebnis des Kerngeschäftsfelds Acetyl Chain lag im dritten Quartal 2017 mit 148 

Millionen US$ um 40 Millionen US$ über dem Vorjahresniveau. Das Segmentergebnis stieg im gleichen 

Zeitraum um 48 Millionen US$ auf 157 Millionen US$. Die Rentabilität stieg, obwohl der Hurrikan Harvey 

an der Golfküste Betriebs- und Lieferstörungen verursachte. Das Geschäftsfeld setzte schnell Notfallpläne 

um, um die Auswirkungen zu minimieren und den Betrieb rasch wieder aufzunehmen. Die Verkaufspreise 

waren höher als im Vorjahresquartal. Die Margenverbesserung im Kerngeschäftsfeld Acetyl Chain war dem 

Segment Acetyl Intermediates zu verdanken, dessen Marge des GAAP-Betriebsergebnisses und 

Segmentergebnismarge mit 18,7% bzw. 19,6% so hoch waren wie nie zuvor.  

Cashflow 

Das Unternehmen erwirtschaftete im dritten Quartal einen Mittelzufluss aus der laufenden 

Geschäftstätigkeit von 255 Millionen US$ und einen Free Cashflow von 181 Millionen US$. Die 

Investitionen beliefen sich im Berichtsquartal auf 64 Millionen US$. Das Unternehmen kaufte im 

Berichtsquartal rund 2 Millionen Aktien für 200 Millionen US$ zurück und plant für das Gesamtjahr 

Aktienrückkäufe in Höhe von 500 Millionen US$. 262 Millionen US$ wurden im Berichtszeitraum an die 

Aktionäre zurückgeführt, darunter 62 Millionen US$ in Form von Dividenden.  

Ausblick 

„Unseren Erfolg im dritten Quartal und während des größten Teils des Jahres 2017 verdanken wir unserer 

Fähigkeit, Veränderungen im Geschäftsumfeld über unsere Geschäftsmodelle rasch in neue 

Wertschöpfung zu übersetzen. Im Segment Advanced Engineered Materials hat der disziplinierte 

Innovationsansatz über das Pipelinemodell für höhere Gewinne gesorgt und einen Weg aufgezeigt, das 

Wertpotenzial der Übernahmen SO.F.TER. und Nilit schneller zu realisieren. Das Kerngeschäftsfeld Acetyl 

Chain dürfte im vierten Quartal seine gute Geschäftsentwicklung ebenfalls fortsetzen. Die positive 

Entwicklung in unseren beiden Kerngeschäften und unsere fortlaufenden Produktivitätsinitiativen sollten 

die saisonalen Effekte im vierten Quartal mehr als ausgleichen können. Daher sind wir zuversichtlich, beim 

bereinigten Ergebnis je Aktie für das Gesamtjahr 2017 gegenüber dem Vorjahr ein Wachstum am oberen 

Ende der Spanne von 9-11% zu erzielen“, sagte Rohr. 



 

 

Über Celanese 

Die Celanese Corporation ist ein weltweiter Technologieführer bei der Produktion von differenzierten 

Chemieprodukten und Spezialmaterialien für viele bedeutende Industriezweige und Konsumgüter. Unsere 

zwei komplementären Kerngeschäftsfelder, Acetyl Chain und Materials Solutions, nutzen die ganze 

Bandbreite unserer chemischen, technologischen und unternehmerischen Expertise weltweit, um für 

unsere Kunden und das Unternehmen nachhaltige Werte zu schaffen. Wir arbeiten eng mit unseren Kunden 

zusammen, um deren vordringlichste Bedürfnisse zu lösen. Gleichzeitig fördern wir durch die „Celanese 

Foundation“ gezielt das soziale Engagement unserer Belegschaft und leisten dadurch in den Gemeinden im 

Umfeld unserer weltweiten Standorte einen positiven Beitrag. Das Unternehmen mit Sitz in Dallas, USA, 

beschäftigt weltweit rund 7.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und erwirtschaftete 2016 einen Umsatz 

von 5,4 Milliarden US-Dollar. Weitere Informationen über das Unternehmen und sein Produktangebot sind 

im Internet unter www.celanese.de, www.celanese.com bzw. im Blog des Unternehmens unter 

www.celaneseblog.com zu finden 


